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Wahlprogramm Freie Wählervereinigung StadtZukunft Hoyerswerda 
 

Warum eine Wählervereinigung und keine Partei? 
- Freie Wähler stehen für eine parteiübergreifende Zusammenarbeit. Wir besetzen keine Themen aus 
politischem Kalkül oder betreiben Verweigerungspolitik im Stadtrat. Wir machen Politik für breite Schichten 
der Bevölkerung. Innovative Kommunalpolitik ist unser Markenzeichen. Wir sind vor Ort bei unserem 
Neujahrsempfang für alle Bürger, den Bürgergesprächen, beim Bürgerbaden am Scheibe See und der 
Scheckübergabe an die besten Oberschüler. 
 

Schulen / KITA 
- Ausbau des Bildungsstandortes durch den Bau einer modernen Oberschule mit effektiven   
Bildungsinhalten. 
- Abbau der KITA-Überkapazitäten durch KITA-Rückbau (nur im Einvernehmen mit dem Betreiber) oder 
KITA-Kapazitätsreduzierung pro Einrichtung. 
 

Bürgerbeteiligung 
- Bürger nicht nur beteiligen, sondern ihrer Rolle als Entscheidungsträger entsprechen. 
- Einwohneranträge, Bürgerbegehren und Bürgerentscheid stehen nicht im Gegensatz zur Stadtratspolitik.    
- Rechtzeitige und allumfassende Information und Einbeziehung der Einwohner in die Entscheidungs-
findung. 
- Bürgergespräche als wichtige Verbindungsstelle zwischen Verwaltung, Stadtrat und Einwohnern. 
 

Kultur 
- Zoo, Lausitzhalle, Bürgerzentrum Braugasse u.v.a. sind entscheidende Standortfaktoren.                         - 
- Sanierung Jugendclubhaus Ossi. 
 

Sport  
- Ausbau und Erweiterung des Jahn-Stadions als Leichtathletikstätte mit Sanierung Sozialtrakt. 
- Errichtung eines Trimm-Dich-Pfades um den Scheibe See. 
 
Vereine 
- Die Hauptsäule unseres gesellschaftlichen Lebens in der Stadt. Unterstützung durch zusätzliche 
Finanzzuweisungen ermöglichen.  
 

Freiwillige Feuerwehr 
- Vergütung der Kameraden je Einsatz. 
 

Lausitzer Seenland 
- Hoyerswerda mitten im Lausitzer Seenland muss auch dementsprechend agieren. 
- Radwegeerschließung von der Stadt an den Geierswalder See und den Scheibe See. 
- ÖPNV mit Fahrradmitnahme von der Stadt ins Lausitzer Seenland verbessern. 
 

Umlandgemeinden 
- Kooperationsverträge zur Übernahme von Verwaltungsarbeiten mit den Umlandgemeinden. 

 

Ordnung und Sicherheit 
- Überarbeitung des Straßenbeleuchtungskonzeptes. 
- Jährlicher Bericht des Leiters des Polizeirevieres Hoyerswerda im Stadtrat. 
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Stadtentwicklung 
 

Wohnen: 
- Schaffung von attraktivem Wohnraum für junge Familien und Senioren durch bedarfsgerechten Bau und 
Umbau, um den Zuzug nach Hoyerswerda attraktiver zu machen. Weitere Bereitstellung von Eigenheim-
standorten im Stadtgebiet bei Bedarfsnachfrage. 
 

 Erholung: 
- Errichtung und Entwicklung des Badestrandes am Westufer des Scheibe Sees, Ansiedlung von Gewerbe 
zur Sicherstellung der Versorgung und Übernachtung (Hotel, Pension). 
- Aktivierung des Badestrandes Bröthener See (Pflege und Versorgung am Strandbereich)  
 

Altstadt / Neustadt 
- Eine Stadt zwei Stadtkerne. Entwicklung beider Stadtkerne unter Ausnutzung ihrer Vorzüge.  
- Errichtung einer Shuttleverbindung bei speziellen Veranstaltungen (Markttage oder kulturellen 
Veranstaltungen). 
 - Aktivierung der Orange-Box als kulturellen und gastronomischen Treffpunkt. 
 

Fläche 
-Erarbeitung eines Kleingartenentwicklungskonzeptes zur Erhaltung des Grünflächengürtels als     
ökologisch hochwertige Landschaft. Aufnahme in das Stadtentwicklungskonzept. 
 

Ortsteile 
- Unterstützung bei der Weiterführung der Umsetzung der Maßnahmenpläne. 
- Ein Finanzfond, über den der Ortschaftsrat in den Ortsteilen selbst entscheidet. 
 

SWH Gruppe 
- Weiterführung des Wirtschaftsverbundes mit Schwerpunkten neue Geschäftsfelder. 
- Flächendeckender Ausbau eines modernen Glasfasernetzes für bisher nicht erschlossene Gebiete. 
- Freie WLAN Hot- Spots im Stadtgebiet und in den Ortsteilen. 
 

Wirtschaft 
- Regionale Wirtschaftskreisläufe zur Bewahrung und Schaffung von Ausbildungs- und Arbeitsplätzen. 
Zusammenarbeit mit der ASG Spremberg. (Standort Schwarze Pumpe) 
- Kein festes Datum zum Braunkohle-Ausstieg. Zuerst muss die Infrastruktur (z.B. Bundesstraße 97 nach 
Dresden, Autobahnanbindung über die Milau-Magistrale und kürzere Reisezeiten mit der Bahn nach 
Dresden, Leipzig und Berlin) realisiert werden. 
- Ansiedlung von Start-up-Unternehmen und 5G-Modellregion im Zuge der Energiewende. 
- Gemeinsames Vermarkten von Industrieflächen in der Region. 
 
 

Der Satz „Dafür sind wir nicht zuständig.“ fehlt im Wortschatz der Freien Wähler. 
Informieren Sie sich über unsere kommunalpolitische Arbeit der vergangenen Legislaturperiode. 

 

www.fw-stadtzukunft.de 
 


